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Zur Beratung des Haushaltsplans für das Jahr 2023 hatten die Mitglieder des
Marktgemeinderates von der Kämmerei der Verwaltungsgemeinschaft Velden mit über 130
Seiten umfangreichem Zahlenmaterial erhalten. Mit der Erweiterung der Schule und dem
Breitbandausbau sind in diesem Jahr sehr große Investitionsmaßnahmen enthalten.

Der Verwaltungshaushalt beläuft sich in den Einnahmen und Ausgaben auf 2.752.000 Euro und
im Vermögenshaushalt sind jeweils 5.027.000 Euro geplant. Damit liegt das Volumen deutlich
über den Werten der Vorjahre. Auf der Einnahmeseite sind die Gewerbesteuer mit 415.000
Euro, die Beteiligung an der Einkommensteuer mit 760.000 Euro und die
Schlüsselzuweisungen mit 617.000 Euro die größten Positionen. Im Ausgabenbereich sind
Schulumlage von 188.000 Euro, die Umlage an die Verwaltungsgemeinschaft Velden mit
198.000 Euro und die Kreisumlage mit 586.000 Euro große Posten. Dazu kommen die
Zahlungen für den Besuch in auswärtigen Kindertagesstätten, deutlich gestiegene
Energiekosten sowie die Auswirkungen bei den Personalkosten durch den Tarifabschluss im
öffentlichen Dienst. Trotzdem ist eine Zuführung an den Vermögenshaushalt mit rund 392.000
Euro möglich.

Der Ausbau der Breitbandversorgung schreitet vor. Dabei ist erfreulich, dass bislang die
zugesagten staatlichen Fördermittel relativ zeitnah eingegangen sind. Größtes Hochbauprojekt
ist die Erweiterung der Schule und ab dem kommenden Jahr soll mit dem Neubau des
Gerätehauses der Feuerwehr Wurmsham begonnen werden. Das führt zu einer Erhöhung der
Verschuldung zum Jahresende 2023 auf 1.664.000 Euro und einer weitere Kreditaufnahme
2024. Die Rücklagen werden dabei stark in Anspruch genommen und können erst ab dem
Planjahr 2025 wieder aufgebaut werden. Die finanzielle Leistungsfähigkeit der Gemeinde ist
trotz dieser Zahlen sichergestellt.

Bürgermeister Manuel Schott stellte fest nach Bekanntgabe des Zahlenwerks durch Kämmerer
Thomas Ellinger fest, dass die Entwicklung der Schulden und Rücklagen in den kommenden
Jahren unvermeidlich ist. Allerdings stehen dem mit der Erweiterung der Schule in Pauluszell
und dem neuen Gerätehaus für die Feuerwehr Wurmsham Maßnahmen gegenüber, die
dringend notwendig und für die Gemeinde wichtig sind.

Der Gemeinderat stimmte dem Haushaltsplan, der Haushaltssatzung sowie der Finanzplanung
und dem Investitionsprogramm einstimmig zu.

Im Zusammenhang mit der Verlegung von Glasfaseranschlüssen im Umland prüft die Firma
Mnet auch Anschlüsse im Ort Wurmsham zwischen der Hofmark und der Weihprechtinger
Straße. Dazu werden die betreffenden Hauseigentümer am 22. Juli 2023 in Wurmsham zu



einer Informationsversammlung eingeladen. Der Gemeinderat erhält dazu einen
Sachstandsbericht.

Zweite Bürgermeisterin Anna Maier und Gemeinderätin Franziska Limmer gaben die
Aktivitäten im diesjährigen Ferienprogramm der Gemeinde Wurmsham bekannt. Darin sind
durch die Mitwirkung von Vereinen wieder viele interessante Angebote für die Kinder und
Jugendlichen enthalten.

Abschluss fand die Sitzung mit einem nichtöffentlichen Teil.
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